




geboren am 17. eines unbekannten Monats 1784 im 
Wald von Bilogatbergen ist trotz Verabreichung von 
Medikamenten gestorben im Alter von 76 Jahren, 43 
Monaten, 366 Tagen, 211 Stunden, 11843 Minuten 
und 170128 Sekunden und ist erstickt durch Gefrä-
ßigkeit, als er eine Maus mit Hufeisen zu verschlu-
cken versuchte; dekoriert mit einem eisernen Kreuz 
als Auszeichnung für seine Geschicklichkeit bei der 
Ergreifung von Mäusen und Meisen und Mitglied der 
‚Lustige Meezenvangers [Lustige Meisenfänger]‘.
Er wird beerdigt werden am Sonntag, den 25. Oktober 
1903 um zwei Uhr am Nachmittag.
Man kommt zusammen im Sterbehaus um 1½ Uhr 
[13.30 Uhr], ...
Der Beerdigung wird Glanz verliehen durch das Auf-
spielen einer Musikkapelle.
Auf dass er sanft vermodere.
Alle Meezenvangers-Vereinigungen werden gebeten 
der Beisetzung beizuwohnen.“
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„Dankesehr!“
Für verschiedene Hinweise und die Über-
lassungen von Bildmaterial sowie für die 
Hilfe bei der Übersetzung niederländischer 
Quellen danke ich EGBERT BLOK (Veenendaal, 
Niederlande), CARLO EVERS und JAN VAN BEEUMEN 
(Vereinigung „De Mezevangers“, Wijnegem, 
Belgien), DR. CHRISTOPH GASSER (Stadtarchiv 
und Stadtmuseum Klausen, Südtirol), BRAM 
JANSSENS (Museum aan de Stroom, Antwer-
pen) und HEIN VERDINGH (Sint-Andrieskwartier 
herleeft, Antwerpen).
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